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Logik des politischen Mörders :

Besser es trifft den Falschen, als gar keinen."

Feinschmecker |> im vorzüglichen
essen in B^IB Speiserestaurant

lunftftiaui zur laffffran
bekannt für erstklassige Spezialitätenküche.
Gesellschaftssäle. Touristenproviant.
Karl Seiler, Traiteur, Rathausquai 24; 5 Minuten
ab Bahnhof mit Tram 3 u. 4, direkt bei der Haltestelle

Ratbaus. Autoparkplatz schräg vis-à-vis.

Sie antwortet selbst
Als mein Dienstmädchen im

Nebelspalter den Fall von ihr selber
gelesen, wo sie ihrer Schwester den

Grabkranz schon vor dem Sterben
aufs Bett gelegt hatte, da meinte sie:

«Da sieht man es wieder, macht da

eine Emma dasselbe, was ich schon

vor fünf Monaten getan und kommt

nun in diese berühmte Zeitung, und

bei mir hat kein Mensch etwas dazu

gesagt!» Marietta.
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